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IX. Publikation.
Der Gemeinderat Lohn (Schaffhausen) stellt beim Bezirksgericht Reyalh

das Gesuch um Amortisation nachfolgender Pfandurkunden, Realkautions-
Urkunden und Kaufschuldbriefe, welche bei der daselbst durchgeführten
Pfandbuchbereinigung nicht eingegeben worden sind:

i'fiuadurkimden Namen der Schuldner Namen der Gläubiger s°uh^-

a. Big-entliclie rfandurkundexi:
1890, 1. Nov.

1890, 1. Nov.

1883, 10. Febr.

1886, 1. März

1886, 1. März

1887, 11. Nov.

1883, 3. Okt.

1884, 12. Mai

1885, 28. Juli

1890, 8. Jauuar

1890, 29. Sept.

Gottfried Ebrat, Heinrichs,
in Lohn

Jakob Ehrat, Gärtner, in Lohn

Marg. Ehrat, geb. Weber, in
Lohn

J. Meister, Prof., in Scltaff-
liausen

J. Meister, Prof., in
Schaffhausen

Gemeindegutsverwaltung Lohn

b. Kaufsclmldbriefe:
Barb. Ehrat, geb. Busenhart,

in Lohn
Ulrich Bührer, Landwirt, in

Lohn
Melchior Ehrat, Schuster, in

Lohn

Leih- u. Sparkasse Eschenz
(Thurgau)

Obige

Obige

e. Realkautionsurkniiden.:
Heinrich Ehrat, alt Lehrers,

in Lohn
Jobs. Schmid, Vater, in Lohn

Barb. Ehrat, geh. Busenhart,
in Lohn

Jobs. Busenhart, Abrahams,
in Lohn

Georg Weber, Lehrer, in Lohn

Unbekannt

Leih- u. Sparkasse Eschenz
(Thurgau)

Sparkasse Lohn

Unbekannt

W tischer, Buchbinder, in
Schaffhausen

1,300

1,500

950

235

130

600

Schätzung

19,990

1,760

960

5,900

1,400

Gemäss Schlussnahme des Bezirksgerichts vom 24. ds. Mts. ergeht daher
hiemit an alle diejenigen, welche berechtigte Ansprüche an vorstehende
Pfandurkunden glauben erheben zu können, die Aufforderung, solche bis spätestens
den 30. November 1895 beim Bezirksgerichtspräsidium Reyath in Thayngen
geltend zu machen, unter dem Androhen, dass im Unterlassungsfall die
Urkunden kraftlos erklärt und der Gemeinderat Lohn zu deren Streichung im
Pfandprotokoll ermächtigt würde.

Thayngen, den 27. August 1895.

A. A. des Bezirksgerichts Reyath,
(W. 881) Die Kanzlei: Th. Stoll.'

flandelsregister. - Registre du commerce. - Regisfro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale,

Zirleh — Zarich — Zarigo

Berichtigung. Konsumgenossenschaft des Arbeitervereins Oerlikon
& Umgehung in Oerlikon. Die Genossenschaft entrichtet dem polit
Arbeitet verein alljährlich nicht 3 u/o des gesamten Warenumsatzes, wie in
Nr. 242 des S. H. A. B. vom 30. September abhin, pag. 1007, irriger Weise
publiziert wurde, sondern nur 3 Promille desselben.

1895. 5. Oktober. Die Inhaberin der Firma Frau Kiinzler, Coiffeuse
iii Winterthur (S. IL A. B. Nr. 78 vom 13. August 1887, pag. 627), Anna
Künzler-Moor, hat ihren Wohnort nach Zürich III verlegt.

7. Oktober. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Biilach &
Umgebung hat sich, mit Sitz in Bulach, am 14. Juli 1895 aus Landwirten der
Kirchgemeinde Bülach eine Genossenschaft gebildet, welche die
Hebung der Fleckviehzucht durch Heranbildung rassereiner Zuchttiere zum
Zwecke hat. Der Eintritt erfolgt durch unterschriftliche Anerkennung der
Statuten und die Zeichnung eines Anteilscheines, dessen Betrag von der
Generalversammlung festgesetzt wird, und der Austritt freiwillig durch
schriftliche vierteljährliche Kündigung auf Schluss des Geschäfts- (Kalen-
dei')-Jahres, Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Eine nacli
der Konstituierung der Genossenschaft zu entrichtende Eintrittsgebühr be¬

stimmt der Vorstand; das Betriebskapital und die Jahresausgaben werden
durch Einzahlungen auf den Anteilscheinen, eventuell durch Anleihen,
Einschreibgebühren ins Herdebuch, aus Prämien und Bussen beschafft. Jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter, für welche ein direkter
Gewinn nicht beabsichtigt wird, ist ausgeschlossen. Ein Vorstand, bestehend
aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Quästor und drei Beisitzern, vertritt
die Genossenschaft nach aussen und es führen je einer der beiden erstem
mit dem Aktuar zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Job. Conrad Meyer von uud in Winkel: Vizepräsident Jakob
Utzinger von und in Bülach; Äktuar Heinrich Bosshard von und in
Eschenmosen-Winkel; Quästor Eduard Horner von und in Hochfelden; Beisitzer
sind Heinrich Maag von und in Bachenhülacli, Job. Jakob Hiltebrand von
und in Höri und Karl Derrer von und in Rüti-Winkel.

7. Oktober. Inhaber der Firma Ernst Hainbsch in Züricli III ist Ernst
Hambsch von Bischofswerda (Sachsen), in Zürich III. Billardsfabrikation
und Schreinerei. Josephstrasse 32.

7. Oktober. Aus dem Vorstande der Sennereigenossenscliaft Wallisellen

in Wallisellen (S. II. A. B. Nr. 1 vom 5. Januar 1887, pag. 2) sind
getreten Johannes Grossmann und Adrian Näf und gewählt worden: Als
Präsident Jakob Näf und als Aktuar Felix Rinderknecht, beide von und in
Wallisellen.

7. Oktober. Die Firma Stamm & O in Zürich III — Mitgesellschafter
E. Rauschert und Prokurist 0. Rauschert — (S. IL A. R. Nr. 439 vom
27. Mai 4895, pag. 587) ist infoige Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven wird durch den
Gesellschafter Sam. Stamm durchgeführt.

7. Oktober. Johann Bossert von Othmarsingen (Aargau), Carl Eich von
Lenzburg (Aargau), beide in Zürich V, und Jean Rachofner von und in
Fehraitorf haben unter der Firma Bossert & Cie in Zürich V eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4. September 4895 ihren Anfang
nahm. Natur des Geschäftes: Gründung einer Aktiengesellschaft für
Metallindustrie. Seefeldstrasse 67.

8. Oktober. Die Firma A. Beck in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 440 vom
2. Mai 1894, pag. 448) ist infolge Wiederverheiratung der Inhaberin
erloschen. Letztere, nunmehr: Auguste Geering, geb. Kellenberger, und
verwitwete Beck, von Basel, in Zürich I, führt das Geschäft unter der neuen
Firma A. Geering-Keck in sonst unveränderter Weise weiter.

8. Oktober. Die Firma J. Weibel-Lutz in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 29 vom 2. März 4883, pag. 213), deren Inhaber heute Bürger von
Winterthur ist, hat ihr Manufakturwarongeschäft verkauft, beireibt Marktgasse

z. Grünenberg Weinhandel und widerruft die Prokura Carolina
Weibel-Lutz.

8. Oktober. Johann Weibel von Tenna (Graubünden) und Karl Weibei
von und beide in Winterthur, haben unter der Firma Weibel & Cie in
Winterthur eine Koliektivgesellschaft eingegangen, welche am 20. August
4895 ihren Anfang nahm. Manufakturwaren. Marktgasse, z. Grünenberg.

8. Oktober. Inhaberin der Firma A. Egli-Bachofner in Zürich III ist
Anna Egli, geb. Bachofner, von Uster, in Zürich III. Advokatur und Inkassi,
An- und Verkauf von Liegenschaften. Rothwandstrasse 64. Die Firma erteilt
Prokura an den Ehemann der Inhaberin, Otto Egli.

8. Oktober. Die Firma E. A. Wiithrich, Artistisches Institut in
Zürich I (S. II. A. B. Nr. 455 vom 5. Juli 4893, pag. 632) wird hiemit
infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

1895. 5. Oktober. Der Inhaber der Firma C. Strahm von Gunten in
Bern (S. H. A. B. Nr. 207 vom 48. September 4894, pag. 847) hat sein
Geschäftslokal an die Aarhergergasse 22 in Bern verlegt.

5. Oktober. Der Inhaber der Firma Ed. v. Waldkirch in Bern (S. H. A. B.
Nr. 240 vom 46. November 4893, pag. 975) erteilt Prokura an Paul Heinrich
Schneider, Ineenieur, von Eglisau (Zürich), in Bern. Ferner hat derselbe
sein Geschäftslokal verlegt an den Waisenhausplatz 21, Bern.

Bureau Biel.
7. Oktober. Die Firma U. BIoch-Mollet in Biel (S. II. A. B. Nr. 451

vom 44. Juni 1895, pag. 637; wird infolge Konkurserkenntnisses von Amteswegen

gestrichen.
7. Oktober. Die Firma Obrecht-Hartnmnn in Biel (S. Fl. A. B. Nr. 37

vom 46. Februar 1893, pag. 449) wird infolge Konkurserkenntnisses von
Amteswegen gestrichen.

7. Oktober. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Ziemsen
und Wolf in Biel (S. H. A. B. Nr. 91 vom 3. April 1895, pag. 382) ist
Gustav Ziemsen ausgetreten, infolge dessen ist die Firma erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Rüttgers & Wolf».

Unter der Firma lliittgers & Wolf haben Josef Rüttgers von
Eschweiler (Rheinland) und Paul Wolf von Waldenburg (Sclilesien), beide wohnhaft

in Biel, in Biel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Oktober 1895 begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Ziemsen und Wolf». Natur des Geschäftes:
Buchdruckerei. Geschäftslokal: Florastrasse 11.

Bureau de Courtelary
22 aoüt et 28 septembre. Sous la denomination de Syndikat d'clevage

de Detail de Tramebui-dessus et des environs, il a 6tö fondö, pour une duröe
illiinitöe, une association, ayant pour but l'amölioration de l'ölöve du



bötail en genöral et le döveloppement de l'agriculture en particulier par
les moyens suivants: Achat de taureaux et de vaches de race pure du
Simmenthai; choix et entretien judicieux des animaux reproducteurs et de
leurs produits; tenue d'un registre d'ölevage; sauvegarde des intöröts de
chaque socidtaire, surtout en ce qui concerne les ventes et les achats;
instruction mutuelle des socidtaires et organisation de confdrences agricoles.
Le sidge de l'association est ä Tramelan-dessus. Les Statuts ont dtd adoptds
par l'assemblde gdnerale du 11 septembre 1894 L'entrde dans le syndicat
au moment de sa fondation s'effectue par la signature des Statuts et le
versement du prix de la moitid d'une action. Plus tard, l'entrde sera sub-
ordonnee ä un vote de l'assemblde gdndrale. Aucune ddmission ne peut
dtre donnde avant le terme de deux ans depuis la date de la signature des
Statuts; apres cette dpoque, tant que la dissolution de la societd n'a pas
dtd rdsolue, chaque membre est libre de se retirer. II ne peut le faire
toutefois qu'ä la fin de l'annde d'exercice et moyennant avis donne par
dcrit au comitd trois mois ä l'avance. La qualitd de socidtaire se perd par
ddmission volontaire, ddcds, perte des droits civils et politiques ou exclusion.

L'exclusion est prononcde lorsque le socidtaire ne remplit pas ses
devoirs envers l'association ou s'ils s'est rendu coupable d'actes de dd-
loyaute; dans ce cas, le bdtail lui appartenant est rayd du registre et la
marque sociale est obliterde. Le membre sortant ou exclu perd tous ses
droits au fonds de reserve du syndicat. II n'est remboursd ä lui-mdme ou
ä ses ayant-droit que le montant de ses actions (parts) libdrdes; celui-ci
sera fixe d'aprds le bilan du dernier exercice et ne pourra jamais ddpasser
fr. 50 par action (part). La fortune du syndicat se compose de: a. un
capital actions et b. un fonds de rdserve. Le capital actions est crdd par
l'dmission d'actions (parts) d'un montant de fr. 50 chacune, nominatives
et non transmissibles k des tiers. Chaque socidtaire est tenu de souscrire
une part et de la Jibdrer, la moitid en signant les Statuts et l'autre moitid
dans le delai d'une annde. Chaque part doit porter, outre l'indication de sa
valeur, le nom du socidtaire et im numdro correspondant ä celui du
registre ä souche. Outre le capital social, le capital ndcessaire ä l'accom-
plissement du but du syndicat est cred par: a les finances d'entrde; b. la
finance prdlevde ä l'inscription de chaque tete de bdtail dans le registre
d'dlevage; c. la finance ä payer par les propridtaires de vaches pour la
saillie du taureau; d. les cotisations annuelles ou mensuelles, amendes,
provisions sur les produits achetes ou veudus, etc; e. les prix, primes et
subventions obtenus par la socidtd; f. des emprunts en cas de necessitd.
La valeur des contributions ä payer par chaque socidtaire est fixde par
l'assemblde gdndrale. Ddduction faite des frais udcessitds par l'entretien du
taureau et autres, autorisds par le rdglement, l'excddant des recettes sera
chaque annde mis au fonds de rdserve. Les comptes seront dds le 31 dd-
cembre. lis devront comprendre un bilan et un dtat de fortune de
l'association. Les socidtaires sont exoneres de toute responsabilite personnelle.
Les deux tiers des voix de tous les membres inscrits, dventuellement des
membres prdsents, sont ndcessaires pour la revision des Statuts et la
dissolution du syndicat. En cas de dissolution du syndicat, les actions seront
remboursdes au socidtaires. Quant au fonds de rdserve, il sera placd a
intdret et si, dans l'intervalle de deux anndes, il se reforme un nouveau
syndicat ayant essentiellement le meme but, et Tramelan-dessus pour sidge,
le fonds de reserve sera mis ä sa disposition. En prdvision qu'il ne se re-
forme pas une nouvelle socidtd dans le ddlai present ci-dessus, l'assemblde
gdndrale ddcidera en faveur de quels dtablissements de bienfaisance elle
ldguera son avoir, qui ne pourra etre versd qu'ä des dtablissements de la
commune de Tramelan-dessus; en aucun cas, le partage des fonds entre
socidtaires ne pourra avoir lieu. Les differends relatifs au prescriptions des
Statuts ou surgissant entre socidtaires ä propos de questions du ressort du
syndicat, seront reglds par l'assemblde sous rdserve de recours ä un
tribunal arbitral. Les organes du syndicat sont: a. l'assemblde gdndrale;
b. la direction (comitd), qui se compose du prdsident, du vice-prdsident,
du caissier, du secretaire et de trois assesseurs. c. la commission des ex-
perls ; d. les verificateurs des comptes. Le prdsident et le secrdtaire ont la
signature sociale. Les membres de la direction sont actuellement: Nicolas
Gerber, pdre, au Cernil, prdsident; Louis-Consiant Montbaron, ä Tramelan-
dessus, vice-president; Daniel Sprunger, ä Mont-Trameian, caissier; Edouard
Perrin, aux Reussilles, secrdtaire; Jules-Albert Grosvernier, au Reussilles;
Henri-Joel Vuilleumier, ä Tramelan-dessus; Samuel Gerber, Ills, ä Mont-
Tramelan, ces trois derniers assesseurs.

5 octobre. La raison de commerce J. Ruckstuhl, ä Sonvillier (F. o. s.
du c. du 13 octobre 1888, n° 111, page 840), est radide ensuite du dd-
part du titulaire.

Le chef de la maison E. Völlin, successeur de J. Ruckstuhl, ä
Sonvillier, est Ernest Völlm, fils de Ludwig, originaire de Asperg (Wurtem-
berg), demeurant ä Sonvillier. Genre de commerce: Sellerie, tapisserie,
commerce de meubles. Bureau: Sonvillier.

Bureau de Porrentruy.
5 octobre. Le chef de la maison P. Beley, ä Porrentruy, est Paul

Beley de Seloncourt (Doubs), domicilie ä Porrentruy. Genre d'affaires:
Reprdsentant de commerce.

Bureau Thun.
4. Oktober. Inhaber der Firma A. Balthasar-BischofT in Thun ist Albert

Balthasar-Bischoff von Mazingen (Thurgau), wohnhaft in Thun. Natur des
Geschäftes: Quincaillerie, Mercerie (en gros et ddtail). Geschäftslokal:
Hauptgasse 59.

Bureau Wimmis (Bezirk NiedersimmenthalJ.
8. Oktober. Inhaber der Firma Christ. Senti in Oberwyl im Simmenthai

ist Christian Senti von Maienfeld, in Oberwyl im Simmenthai. Natur des
Geschäftes: Wirtschaft und Krämerei. Geschäftslokal: Steini.

Obwaldi'u — Inlerivaldeu-le-haut — Intervaldo alto
1895. 8. Oktober. Unter der Firma Yielizuchtgenossenschaft Alpnack

bildete sich, mit Sitz in Alpnach, unterm 0./7. Oktober 1895 auf
unbestimmte Zeitdauer aus Einwohnern der Gemeinde Alpnach eine Genossenschaft,

welche die Hebung der Obwaldner Braunviehrasseviehzucht durch
Heranbildung eines rassereinen Zuchtviehstammes und vorschriftsgemässe
Zuchtbuchführung bezweckt. Der Eintritt geschieht bei Gründung durch
Unterzeichnung der Statuten und Einlösung von einem oder zwei
Anteilscheinen, wovon je der erste für ein Stück Vieh ä 20 Fr. und der zweite
für fernere anerkannte Viehstücke desselben Genossenschafters je ä 5 Fr.
berechnet, eingelöst werden kann. Späterhin ist die Aufnahme noch bedingt
durch einen Beschluss der Hauptversammlung. Der Austritt erfolgt durch
freiwillige Erklärung, Tod, Konkurs, fruchtlose Pfändung und durch
Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann nur nach dreimonatlicher Voranzeige

auf Schluss des Rechnungsjahres (31. Dezember) erfolgen. Die
Anteilscheine sind weder teilbar noch übertragbar. Ein direkter Geschäftsgewinn
wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet

nur das Vermögen derselben; die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

ist ausgeschlossen. Ein Vorstand aus vier Mitgliedern, nämlich

Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär, mit Amtsdauer von einem
Jahre, vertritt die Genossenschaft nach aussen, und führen Präsident und
Sekretär kollektiv die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft
Präsident ist zur Zeit Ign. Britschgi, Regierungsrat, von und in Alpnach;
Vizepräsident ist Pius Wallimann, Förster, von und in Alpnach; Kassier
ist Niki, von Rotz, Negotiant, von Kerns, in Alpnach, und Sekretär Niki.
Wallimann von und in Alpnach.

Graubiindcn — Grisons — Grigionl
1895. 5. Oktober. Die Firma «Hemmi & Cie» in Chur, eingetragen im

Handelsregister ihrer Hauptniederlassung am 10. Januar 1883 (S. H. A. B.
Nr. 4 vom 17. Januar 1883, pag. 31), hat am 1. Oktober 1891 in Davos-
Platz eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Hemmi & Cie.
Filiale I)avos-Platz. Natur des Geschäftes: Quincaillerie, Mercerie und
Garne. Geschäftslokal: Haus Rheinhardt an der Poststrasse.

5. Oktober. Die Firma Mathias Fliitsch in Chur (S. H. A. B. Nr. 129
vom 7. November 1883, pag. 955) ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

5. Oktober. Die Firma Chr. Bartsch in Chur (S. H. A. B. Nr. 121
vom 27. Mai 1891, pag. 494) hat das Geschäftslokal in das eigene Haus
Nr. 259 zum Pfisterbrunnen verlegt.

5. Oktober. Die Firma J. B. Lang-Ender in Chur (S. II. A. B. Nr. 49
vom 6. April 1883, pag. 377) hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen:
Weinhandlung und Wirtschaft.

5. Oktober. Die Firma L. Spescha in Chur (S. H. A. B. Nr. G5

vom 9. April 1889, pag. 342) hat das Geschäftslokal in die Obere Gasse
Haus Nr. 210 verlegt.

5. Oktober. Die Firma Jacob Stumpp in Chur (S. II. A. B. Nr. 104
vom 16. Juli 1883, pag. 832) ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

5. Oktober. Die Firma P. Hartmann in Davos-Frauenkirch (S. II. A. B.
Nr. 105 und 115 vom 17. Juli und 24. August 1883, pag. 843 und 895) hat
den Betrieb der Kolonialwarenhandlung aufgegeben und betreibt nun
Schmiede und Schlosserei, sowie Erstellung von Wasserleitungen.

5. Oktober. Die Firma Th. Felix in Chur (S. II. A. B. Nr. 100 und
103 vom 23. und 27. April 1892, pag. 399 und 410) hat das Geschäftslokal
in die Untere Gasse Haus Nr. 241 verlegt.

5. Oktober. Die Firma Bernhard Mayer in Chur (S. II. A. B. Nr. 30
vom 11. Februar 1891, pag. 118) hat das Geschäftslokal in das eigene
Haus Nr. 120, Untere Reichsgasse, verlegt.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Brugg.

1895. 5. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Kraft &
Leder in Brugg (S. H. A. B. Nr. 123 vom 24. Mai 1893, pag. 496) hat
sich aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Kraft & Leder in
liq. durch die beiden Gesellschafter besorgt

5. Oktober. Inhaber der Firma C. Kraft-Schwarz in Brugg ist Carl
Kraft-Schwarz von und in Brugg. Natur des Geschäftes: Landesprodukte.

Tessin — Tessiu — Tieino

Ufficio di Iaido.
1895. 5 ottobre. Sotto la ragione sociale Sindacato per l'allevamento

del bestiame bovino in Faido, si d costituita un'associazione con sede
in Faido, alio scopo di migliorare efficacemente la razza bovina, mediante
acquisto di tori riproduttori di pura razza svittese, accurata scelta de
razionale allevamento delle bovine originali. L'associazione d fondata per
un tempo indeterminato a partire del 25 agosto del corrente anno, e puö
cessare dietro deliberazione di 8/» di tutti i soci. In caso di scioglimento,
la sortanza sociale non poträ essere ripartita, ma verrä consegnata al sin-
daco del commune di Faido perchd venga amministrata fino alia costitu-
zione di altra societä consimile a cui verrä consegnata. Sono ammessi in
ogni tempo nuovi soci dietro approvazione dell'assemblea e col pagamento
di una tassa fissata dall' assemblea stessa. I soci sono al presente in numero
di 28. Cessa di essere considerato quale membro della societä, quel socio
che non adempie le prescrizioni dello statuto. L'associazione d sotto la
sorveglianza di tutti i soci, che si riuniscono ogni anno in assemblea
generale; d rappresentata da un comitato composto di un presidente, vice-
presidente, un segretario-cassiere, coadiuvati da una commissione di esperti
di due membri e di un supplente. II presidente ed il segretario impegnano
la societä colla loro firma. L'attuale presidente d Ferdinando Pedrini, il
vice-presidente Adolfo Cattarieo, il segretario-cassiere Aquilino Bertina,
i membri della commissione di esperti sono Itodolfo Scolari e Giuseppe
Cioccari, il supplente Giuseppe Pedrini tutti di Faido. Tutti i funzionari
della societä vengono nominati annualmente e sono sempre rieliggibili.

Waadt — Y&nC — Faid
Bureau d'Aigle.

1895. 4 octobre. La raison C. A. Bertholet, ä Aigle, inscrite au registre
du commerce le 9 novembre 1891 (F. o. s. du c. du 14 novembre 1891,
n° 219, page 889), est radide ensuite de renonciation du titulaire et de
remise de son commerce ä la maison aMüller freres» le 1er octobre courant.
La liquidation des affaires de la dite maison sera faite par les soins du
titulaire Charles-Alois Bertholet.

4 octobre. Louis et Paul, fils de Louis-IIenri-Samuel Müller, de Vieh,
domioilids ä Aigle, font inscrire qu'ils sont les chefs de la maison Muller
freres, ä Aigle, societe en nom collectif commencde le 1er courant et
qu'ä parti r de la meme date, ils ont repris la suite du commerce de la
maison «C. A. Bertholet». Genre de commerce: Denrdes coloniales.
Commerce de gros. Specialitds en cigares et tabacs. Bureaux: Rue de la Gare,
ä Aigle.

Bureau de Lausanne.
2 octobre. Le chef de la maison Louise Golaz, ä Lausanne, est Louise,

nde Girin, femme separee de biens d'Henri Golaz, de l'Abbaye, domicilide
ä Lausanne. Genredecommerce: Tapisserie et meubles. Magasiri: Fabrique
vaudoise de meubles et literie, 11, Rue des Deux-Marchüs.

2 octobre. La maison Corbaz & Cie, imprimerie, ä Lausantie (F. o. s.
du c. des 8 novembre 1892, n° 237, page 956 et 13 decembre 1893, n° 260,
page 1058), fait inscrire que, ä dater du 21 septembre dcoule, elle s'occupe
egalement de la branche speciale «Edition».

2 octobre. La maison A. Mourlevat, ä Lausanne (F. o. s. du c. des
8 juin 1883, n° 8-4, page 673 et 10 janvier 1893, n° 8, page 32), fait
inscrire qu'elle renonce ä son commerce de vins spiritueux pour ne continuer
que la representation commerciale et la commission. Bureaux: 1, Maupas,
Chemin des Cddres, les Saules.
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Marken. — Marques.

Eintragrvrngen. — EnregistrementB.
7 octobre 1895, 8 b. a.

No 7808.

E. Rolet 8: C°, fabricants,
Carouge (Genöve, Suisse).

BaboucheN et cliaiissures en tons genres,

8. Oktober 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7809.

Steiner, Eegerle 8c C°, Kaul'leute,
Zürich (Schweiz).

beiden-, Woll-, Baumwollwaren und Game.

9 octobre 1895, 8 ha.
No 7810.

Raison individuelle: Weill 8c Cu (succursale de la maison de
Londres), fabricants,
Chaux-de-Foiuls (Suisse).

axufjorAT^Tcjt

Montres, parties de montres, eitiis, fournitnres
d'horlogerie et leurs emballages.

8 octobre 1895, 5 h. p.
No 7811.

G.-Hri Liengme, fabricant, ",0

Cormoret (Suisse).

Montres, monvements, boites, cuvettes et emballages
(£tuis) de montres.

Aenderung. — AlocLiiieatioii.
Marques 271 et 6951, enreaiströes le 7 novembre 1880 et le 14 juin

1894, la Ire pour: Montres, la II« pour: Boites, mouvements et cadrans
de montres. Suivant inscription du 21 juin 1894 au registre du commerce,
la raison commerciale Wille frores, ä la Chaux-de-Fonds, propriötaire de ces
marques, est modifiöe comme suit: Wille freres, successeurs de
Roskopf. Gommuniquö au bureau et enregistre le 8 octobre 1895.

Nichtamtlicher Teil — Partie nou oflicielle.
Situation £conomique generale de la Republique

argentine.
Nous venons de recevoir le rapport commercial de notre lögation ä Buenos-

Ayres dont nous reproduisons ci-aprös, comme introduction, la partie traitant
d'une maniöre gönörale la situation öconomique du pays. Nous remarquons
que ce rapport ne comprend pas seulement l'annöe civile 1894 mais qu'il
s'ötend encore sur les rösultats des röcoltes les plus röcentes, qui se sont
terminöes les premiers mois de l'annöe courante.

La Republique argentine n'a pas une bonne annöe derriöre eile. La
valeur totale de ses exportations a augments, il est vrai, dans une certaine
mesure, tandis que celle de ses importations suivait uae marche contraire
et le solde en laveur des premieres reprösente un chiffre assez important

Neanmoins, cette importance n'est que relative, et, si l'on tient compte
des sommes önormes que l'Etat, les provinces et les grandes municipality
ont ä payer ä leurs cröanciers europöens pour le service de leurs dettes,
il n'est pas douteux que l'exercice öcoule ne boucle par un deficit pour
le pays.

Au sortir de l'annee 1893, de cette pöriode de troubles et de revolution,
tout le monde avait soif de paix et de tranquillite. Mais la crise politique
n'avait pas atteint son terme; elle se poursuivit pendant toute l'annee
öcoulöe et aboutit ä la demission du president de la republique, M. le
Dr. Luis Saenz Peüa. La transmission du pouvoir au vice-president,
M. Uriburu, s'opera de la maniöre la plus correcte, et, depuis lors, les
agitations interieures semblent avoir perdu de leur intensity. Mais, comme
si un mauvais gönie s'acharnait apres ce pays, sur la crise interieure
vinrent se greffer des difficultös avec le Chili qui ömurent l'opinion publique
des deux cötös de la Cordillöre, et menacent, quoi qu'on en dise, de la
maintenir encore longtemps dans un fächeux 6tut d'excitation.

Pour faire face ä des eventualities possibles et etre en mesure d'imposer
la paix, la republique argentine s'arme activement. Elle achöte des vaisseaux
de guerre, des fusils et des canons, augmente les effectifs de ses troupes
de terre et de mer, et organise sa garde nationale. Tout cela coftte de
nombreux millions, que le gouvernement actuel parait se procurer avec une
merveilleuse facilitö. Sans meconnaitre le droit absolu de la republique
argentine de depenser pour sa defense autant qu'il lui plaira, il est permis
de se demander si un etat qui peut invertir des sommes aussi considerables
en armements, n'etait pas et ne serait pas de taille ä payer ses cröanciers
sans leur proposer d'arrangement. Ces depenses elles-mömes prouvent
que les ressources et le credit de la republique sont loin d'etre epuises.

Mais il n'est pas moins certain qu'elles vont augmenter dans une
mesure sensible le poids dejä si considerable de la dette publique, et que
les ressources ordinaires du budget ne suffiront pas pour y faire face.
Elles contribueront done a rendre plus ardue la täche, si difficile, de
regulariser la situation economique et les flnances du pays — y compris
la valorisation du papier — monnaie — que les differents gouvernements
ont transmis jusqu'ici ä leurs successeurs comme un heritage intangible.
On est en droit d'esperer, cependant, que le gouvernement actuel, compose
d'hommes dont la capacity est reconnue, n'hesitera pas ä aborder de front
la question, et qu'il trouvera notamment le moyen de compenser en partie
les depenses extraordinaires du ministöre de la guerre, non pas seulement
par l'augmentation des charges publiques et la creation de nouveaux impöts,
mais encore et surtout par l'introduction de sages economies.

Les convulsions interieures et la perspective de complications
internationales possibles ne sont pas des ölements de nature ä attirer
Immigration et ä developper le commerce et les industries nationales. L'emi-
gration a de la peine ä repreudre; j'en ai indique les raisons dans mon
rapport de l'an dernier. Les industries dites «nationales» donnent toujours
de bons rendements, pour peu qu'elles soient dirigees d'une maniöre
süffisante; mais, plusieurs d'entre elles sou hantees de la crainte de nou-
velles impositions fiscales et d'une diminution des droits d'entröe, qui
forment leur unique sauve-garde. Quant au commerce, sans perdre l'espoir
d'un relövement, il vit au jour le jour. On le sent plein de doutes et
d'incertitudes; les grandes operations se font rares et les maisons d'im-
portation limitent, en general, leurs achats au strict necessaire.

Seuls l'agriculteur et l'öleveur, ces deux colonnes sur lesquelles repose
la richesse publique dans ce pays, regardent l'avenir avec confiance. Sans

% doute, de nombreux colons ont souffert, l'an dernier, de durs mecomptes;
certaines recoltes n'ont donne qu'un uiaigre rendement, d'autres se sont
perdues. Mais ces faits isoles n'alterent pas le resultat general qui est
satisfaisant. Et il serait difficile qu'il en füt autrement, car le pays est si
grand et les cultures sont si diverses, qu'il y a presque toujours compensation

et qu'au mauvais rendement d'une culture correspond lo bon rendement

d'une autre.
Depuis le commencement de l'annee courante, la situation des eleveurs,

peu favorable l'an dernier, s'est considerablement umölioröe et, comme
l'elevage constitue encore le principal rovenu du pays, il y a la. un facteur
important qui contribuera ä relever la prospörite generale. 11 ne faut pas
perdre de vue, neanmoins, que cette amelioration profitera en premiöre
ligne ä un riombi'e restreint de grands proprietaires, de puissants seigneurs
ruraux qui possödent des «latifundia» de l'6tendue de cantons suisses,
les seuls en etat de faire de l'ölevage sur une grande £chelle, et que le
reste du pays n'en retirera qu'un benefice indirect.

V«rsehiedeii«H. — J>ivers,
Poststückrücksendungen aus Belgien. Zufolge einem Zirkular des

belgischen Finanzministeriums vom 20. September d. J. können die auf nicht
bestellbaren Poststücken erhobenen Zollgebühren unter folgenden Bedingungen
wieder zurückerstattet werden:

1) Die betreffenden Poststücke müssen in unversehrtem Zustande und
in ihrer ursprünglichen Verpackung dem Zollamte, über das die Einfuhr erfolgt
ist, wieder vorgewiesen werden und von einem Gesuch um Rückerstattung
der Zollgebühren begleitet sein. Diesem letztern müssen beiliegen: a. der
Frachtbrief; b. ein Zeugnis des Bahnhof- oder Postbureauvorstehers des
ursprünglichen Bestimmungsortes, aus dem hervorgeht, dass die Retoursendung
stets unter der Aufsicht des Eisenbahn- oder Postpersonals gestanden; c. eine
Deklaration für freie Ausfuhr.

2) Nachdem durch eine genaue Verifikation die Identität der Poststücke
dargetan ist, gestattet das Zollamt die Wiederausfuhr derselben und zwar
werden sie wie Transitwaren behandelt.

3) Wenn die von den Beamten des Ausgangsbureaus in Ordnung befundene
Deklaration für freie Ausfuhr beim Validationsamt eingetrollen ist, wird das
Zollrückvergütungsbegehren dem Provinzialdirektor unterbreitet, der in der
Sache nach den bestehenden Vorschriften entscheidet.

*
Colis postaux reexpedies de Belgique ä l'etranger. En nous röförant

ä la publication parue dans notre pröeödent numöro, nous donnons ci-dessous
le modöle de l'attestation qui doit ötre prösentöe en douane beige pour assurer
le remboursement des droits d'entröe pergus sur les colis postaux retournös
ä l'ötranger.

CERTIF1CAT. *)
Le chef de station du chemin de fer {ouj le pereepteur des postes ä

soussignö, certifle que le colis postal {adresse/,
repris ä l'acquit d'entröe dölivrö le 189 au bureau
des douanes de sous le n° et qui do.t ötre
renvoyö au lieu d'expödition, est restö constamment sous la garde des agents
du chemin de fer (ou) des postes de

A le 189

*) Ce certificat doit dmaner du chef de Station ou du bureau de poste charge de
la remise du colis au destinataire.
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Eidgenössisches Anleihen
von Fr. 25,000,000 von 1889.

Kapitalrückzaliliing auf 31. Dezember 1895.
Infolge der beute stattgefundeneu III. Verlosung gelangen auf 31. Dezember 1895

aus dem 37s °/° eidgenössischen Anleihen von 1889 nachfolgende Obligationen zur
Rückzahlung und treten von diesem Zeitpunkte hinweg ausser Verzinsung:

EMPIMJMT FEDERAL
de fr. 25,000.0 00 de 1889.

Remboursement de capital au 31 deceinbre 1895.
Ensuite du troisieme tirage qui a en lieu aujourd'hui, le.s obligations snirantes

de l'emprunt federal 37» °/® de 1889 seront rembonrsdes des le 31 döcembre 1895 et
cesseront de porter intöret ä partir de cette öpoque:

Serie A ft Fr. lOOO (423 Stück). — Sdric A ft fr. IOOO (ISR obligation*).
N° N® X® N® N® N» N® N° N® N® N® X® N® N» N» N° N® N® N® N® N® N®

2 959 2187 3014 3643 4251 5138 6149 6636 7366 7882 8536 8943 9152 10310 10841 11131 11964 12504 13ü94 13753 14266
22 1014 2226 3027 3671 4298 5242 6161 6G63 7387 7962 8545 8968 9584 10318 10916 11140 11973 12545 13108 13773 14267
40 1076 2245 3095 3682 4312 5247 6211 6693 7457 7981 8589 8995 9598 10321 11000 11448 12050 12604 13155 13794 14348

128 1104 2291 3109 3694 4340 5263 6241 6705 7485 8000 8596 9008 9630 10389 11103 11460 12077 12613 13166 13879 14357
188 1256 2305 8185 3761 4372 5295 6267 6709 7522 8069 8607 9034 9641 10451 Hill 11474 12078 12680 13171 18887 14364
196 1279 2312 3195 3772 4385 5312 6263 6719 7597 8085 8617 9037 9740 10485 11HG 11622 12093 12744 13185 13916 14375
248 1307 2454 3218 3786 4418 5333 6285 6804 7012 8100 8662 9056 9774 10540 11172 11515 12166 12849 13218 18920 14387
251 1318 2526 3220 3814 4586 5343 6355 6974 7653 8116 8664 9074 9813 10583 11212 11549 12179 12853 13249 13925 14417
367 1612 2569 3263 3854 4613 5432 6379 6975 7664 8280 8671 9116 9810 10612 11242 11687 12180 12830 13319 13962 14422
412 1692 2598 3291 3859 4622 5514 6395 6980 7665 8283 8684 9229 9843 10619 11248 11705 12190 12930 13371 18957 11510
435 1704 2676 3391 3884 4730 5539 6460 7021 7689 8302 8705 9245 9846 10620 11249 11765 12191 12932 13387 14005 14631
602 1879 2688 3421 3896 4781 5605 6488 7050 7701 8310 8707 9321 9865 10626 11260 11811 12236 12939 13431 14007 11672
604 2042 2711 3147 3948 4793 5613 6495 7119 7714 8340 8710 9331 9879 10641 11275 11877 12250 12980 13508 14043 14690
625 2051 2719 3499 4004 4794 5700 6513 7141 7751 8379 8730 9334 9884 10059 11312 11979 12291 13024 13517 14045 11694
672 2097 2720 3535 4016 4820 5710 6529 7142 7778 8392 8833 9350 9902 10697 11332 11833 123 17 13031 13590 14120 14698
727 2113 2769 3553 4019 4878 5993 6541 7179 7796 8394 8855 9371 10163 10740 11343 11895 12319 13047 13076 14136 14746
733 2138 2809 3559 4049 4889 6010 6582 7228 7838 8446 8890 9380 10201 10770 11344 11897 12152 13060 13727 14167 14751
786 2155 2887 3606 4057 5108 6052 6590 7263 7856 8447 8915 9383 10221 10793 11353 11922 12473 13087 13735 14175 14780
883 2161 2926 3613 4101 5136 6102 6G.-8 7307' 7880 8500 8919 9137 10301 1

10326 11422 11960 12492 13088 13748 1 14226 14819
955 2182 2968 3630 4202 1

Serie II ft Fr. 5OO0 (37 Stück). — S«rie II ft fr. 5000 (37 obligation*).
X® 5, 17, 101, 216, 310, 560, 036, 650, 638, 690, 711, 801, 813, 816, 874, 903, 924, 925, 970, 1012, 1067 H00,

Serie C ft Fr. 10,000 (13 Stück). — S£rie <1 ft fr. 10,000 O« obligations).
N® 71, 75, 81, 157, 159, 178, 201, 214, 244, 271, 374, 378, 383.

1217, 1218, 1227, 1251, 1254.

Die Einlösung vorbezeichneter Obligationen im Gesamtbetrage von Er. 688,000
erfolgt bei der eidg. Staatskasse, bei sämtlichen schweizerischen Ilauptzoll- und Kreispostkassen

und bei den nachbezeichneten Banken :

Schweiz: Eidg. Bank (A.-G) in Zürich; Banque cantonale vaudoise in Lausanne;
Solothurner Kantonalbank in Solothurn; Ereiburger Staatsbank in Ereiburg; Bank in
Winterthur, Winterthur; Schweizerische Unionbank in St. Gallen; Zürcher Bankverein
in Zürich; Isaac Dreyfus Söhne in Basel; Echinger & O in Basel; Zahn A (> in Basel;
Weck & Aeby in Ereiburg.

Ausland: Deutsche Bank in Berlin; Breest & Gelpcke in Berlin; Deutsche Effekten-
und Wechsclbank in Erankfurt a/M.; Bank für Elsass und Lothringen in Strassburg;
Banque de Baris et des I'ays-Bas in Paris; J. Mathieu <fc fils in Brüssel; Antwerpener
Centraibank in Antwerpen; Wertheim & Gompertz in Amsterdam.

Die Einlösung der Inhabertitel geschieht gegen einfache Rückgabe derselben. Auf
Namen eingeschriebene Titel sind bei der Rückzahlung durch den Eigentümer zu
quittieren (§813 O.-R.).

Von den bei der ersten und zweiten Ziehung ausgelosten Obligationen des obigen
Anleihens sind noch ausstehend:

Auf 31. Dezeinher 1893, Serie A: Nr. 1079, 10760, 18534, U092.

„ H: Nr. 1236.

Auf 31. Dezember 1894, Serie A: Nr. 839, 1082, 1083, 1383, 2612, 2665,
2919, 3957, 3959, 3978, 6300, 6343,
6399, 7294, 7660, 7704, 8344, 9923,
9959, 10125, 10147, 10287, 10877,

11339,
12376,
13324,

11341,
12712,
14421,

11407,
12919,
14467,

10922, 10928,
11416, 11929,
13004, 13195,
14643, 14685.

Serie Bs Nr. 44, 326, 591, 818, 820, 1010, 1129.
Die Inhalier der betreffenden Titel werden eingeladen, dieselben an einer der

vorbezeichneten Kassen zur Einlösung vorzuweisen, mit dem Bemerken, dass die Verzinsung
Verfalltage an aufgehört hat.

HerIi, den 27. September 1895.

(737) Schweizerisches Fiiiauzdeparlemcnt.

Le reinbourscment de ces obligations, d'ensemble 688,000 francs, aura lieu ä la
caisse d'ötat föderale et ä. toUtes les caisses d'arrondissement des peagex et des postes,
et aux banques designees ei-apres:

Suisse; Banque föderale (sOciöte par action), ä Zurieb; Banque cantonale vaudoise,
ä Lausanne; Banque cantonale soleuroise, ä Soleure; Banque de l'Etat de Eribourg, ä

Fribourg; Banque de Winterthour, ä Winterthour; Banque de i'Union suisse, äSt-Gall;
Zürcher Bankverein, ä Zurich; Les fils d'lsaac Dreyfus, ä Bäle; Ehinger & f>, ä ßäle;
Zahn & O, ä Bäle; Weck & Aeby, ä Eribourg.

Etranger: Deutsche Bank, ä Berlin; Breest & Gelpcke, äBerlin; Deutsche Eftekten-
und Wceliselbank, ä Francfort s/M.; Banque d'Alsace et de Lorraine, ä Strasbourg;
Banque de Paris et des Pays-Bas, ä Paris; J. Mathieu & fils, k Bruxelles; Banque centrale
d'Anverx, a Anvers; Wertheim & Gompertz, ä Amsterdam.

Le remboursement des titres au porteur a lieu contre la simple remise du titre;
par contre, les titres nominatifs doivent ötre acquittös paries propriötaires(Art. 843, C. d. 0.).

Les titres suivants, qui sont sortis lors des premier et deuxieme tirages du susdit
emprunnt, n'ont pas eueore ete prösentös au paiement:

Remboursable le 31 döcembro 1893, sörie A; Nu» 1079, 10760, 13584, 14092.

„ R: N» 1236.
Rembonrsahle le 31 deceinbre 1894, sörie A: N°» 839,

2612,
3959,
6399,
8344,

11'83,
2919,
6300,
7660,

9959,

1383,
3957,
6343,
7704,

10125,

1082,
2665,
3978,
7294,
9923

10147,10287,16877,10922,
10928, 11839, 11841,11407,
11416,11929,12376,12712,
12919, 13004, 13195, 18324,
14421,14467,14643,14685,

Sörie B: N®* 44, 326, 591, 818, 820.
1010, 1129.

Nous iuvitons les porteurs de ces titres ä les presenter pour le remboursement
aupres de l'une des caisscs dösignöes plus haut, en leur faisant remarquer que les
intöröts ont cesse de courir dös le jour de l'ecliöance du capital.

Berne, le 27 septembre 1895.

Departement federal des Ii dances.

Bödelibahn - Gesellschaft.
OrHiche Geuerataantat 9er Aktionäre

Samstag, den 26. Oktober 1895, nachmittags 3 Uhr,
im Verwaltungsgebäude der Jura-Simplon-Bahn in Bern.

Traktanden:
4) Genehmigung des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1894. Bericht

der Reclinungsi evisoren. Antrag des Verwaltungsrates über
Verwendung des Heinertrages.

2) Bericht über die Konversion des 47» "/ Anleihens von Fr. 1,200,000.
3) Neuwahl des gesamten Verwaltungsrates und der Rechnungsrevisoren.
4) Unvorhergesehenes.

Die Legitimationen und Jahresberichte können vom 20. Oktober an gegen
Ausweis über den Aktienbesitz aut dem Generalsekretariat der J.-S. in Bern
erholen werden (B7211)

Bern, den 8. Oktober 1895.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(744) E. Piimpfn.

Bedeutende Preiserniassiguiig.

M der

(Urproduktion, Handel, Industrie, Verkehr ete.)
htrnusgeg. u. redigiert v. A. Furrer. unter Mitwirkg. von Fachkundigen in n. euaser der Bundesverwaltung.

8 Bände (166 Bog.gr. 8°) statt Fr. 62.— brosch. in 3 soliden Ganzleinwandbdn. zu Fr. 25.—,
In fein. Halblederbd. statt Fr. 70. —: Fr. 30. —. Verlag von Schmid, Francke & Co. in Bern.

BANQUE DE DEPOTS DE BALE
(Capital fr. 12,000,000. — Actions nominatives de fr. 5000 dont l/.5 ferse')

reQoit des

VALEURS EN DEPOT (603l)
(ä d&oouvert ou sous convert cacheti)

et s'occupe du dötachement et de l'encaissement des coupons, du contröle
des tirages, etc., ainsi que de

l'aehat et de la vente de Fonds publics.
Elle fait des avarices sur de bonnes valeura traitöes ä la bourse pour

3 ä 4 mois, avec renouvellement 6ventuel
h 4:V2 °/o d'intörets l'an, sans aucune commission.

Kapitalanlagen
von vorzüglicher Qualität, in Posten
bis zu Fr. 20,000 werden veräussert.
Prima Sicherheit und hoher Ertrag.

Auskunft erteilt Itud. Müller,
Agentur, Aarburg (Aargau). 745'

*•' ' •* r''rS*AvVA* - V :.

1000
und mehr gute Abzüge kann
man nach Handschrift oder
Maschinenschrift mit dem

Erlison
Mimeograph anfertigen. Der
Apparat wird jedem Käufer
ohne Kosten vorgeführt.

Probeabzüge und Preislisten
gratis. (632u)

G. Muggli,
Langstrasse 18, Zürich III.

Bucauri ckerei JENT k C® la Bars, — lmprünerie JTENT k O i Berne


	

